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Tiefseetiere gesucht –  Manganknollen gefunden  
Überraschende Entdeckung während der ersten Expedition von FS SONNE   

 
14.01.2015/Kiel. Die Biologie von Tiefseetieren und Prozesse der Plattentektonik sind 
eigentlich die Themen der ersten Expedition des neuen deutschen Forschungsschiffs 
SONNE. Eher zufällig sind die Meeresforscherinnen und Meeresforscher jetzt auf ein 
Vorkommen von Manganknollen gestoßen, das möglicherweise alle bisher im Atlantik 
bekannten Manganknollenfelder in den Schatten stellt .  
 



 

 

 
 

 
Cobalt oder Zink. Deshalb sind sie seit den 1970er Jahren als eine mögliche Rohstoffquelle im 
Gespräch. Aufgrund der großen Wassertiefen und des damit verbundenen technischen 
Aufwandes sowie potenzieller Umweltschäden bei der Förderung ist ein Abbau derzeit allerdings 
noch nicht absehbar.  
 
Gleichzeitig sind Manganknollen wissenschaftlich hochinteressant, weil sie als Klima- und 
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